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Empfänger
Einladung zur Teilnahme an der Aktion Noteingang in der Kreisstadt Steinfurt
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe BündnispartnerInnen,

seit Januar 2006 gibt es in Steinfurt das „Lokale Bündnis für Familie“, das sich für eine nachhaltige Unterstützung der Familien vor Ort stark machen möchte. Mitglieder des Lokalen Bündnisses sind u. a. VertreterInnen aus den Kindergärten, der Volkshochschule, der Familienbildungsstätte, der Evangelischen Jugendhilfe, des Stadtjugendringes, der Politik, der Stadtverwaltung sowie engagierte Bürgerinnen und Bürger.

Als aktuelles Projekt möchten die Bündnispartner die Aktion Noteingang in Steinfurt einführen. Damit greifen wir eine Aktion auf, die 1998 in Bernau / Brandenburg entstanden und mittlerweile in vielen deutschen Städten u. a. auch in Münster und Gronau etabliert ist. Im Jahre 2000 erhielt diese Aktion durch die Auszeichnung mit dem Aachener Friedenspreis eine bundesweite Anerkennung.
Mit der Aktion Noteingang soll gewalttätigen, antisemitischen, rassistischen, diskriminierenden Angriffen vorgebeugt werden. Sie bietet Menschen jeden Alters, unabhängig von Ihrer Religion, ihrer Hautfarbe und ihrer Herkunft, Hilfe in Gewalt- und Bedrohungssituationen.
Jeder Mensch kann in eine solche Situation geraten, in der er Hilfe benötigt. Nicht nur für Erwachsene, sondern auch für Kinder und Jugendliche wird es immer wichtiger, Gewaltphänomene wahrzunehmen und konkrete Maßnahmen in Bedrohungssituationen treffen zu können. 

Wir wollen dafür sorgen, dass es Schutzräume und eine schnelle Unterstützung in Bedrohungssituationen gibt und durch die Zusammenarbeit verschiedener Einrichtungen ein Klima in unserer Stadt geschaffen wird, in dem Gewalt keine Chance bekommt. 

Netzwerk gegen Gewalt
Bei der Aktion Noteingang geht es darum, Bündnispartner zu finden, die bereit sind, an ihrer Haus-, Laden-, Auto-, Dienststellentür usw. den Noteingang-Aufkleber anzubringen. Zielsetzung ist der Aufbau eines Trägernetzwerkes. Das Projekt besteht aus folgenden Elementen:

1. Ein Plakat und der Aufkleber „Noteingang“ wird von den Teilnehmenden in ihrem Geschäft, bzw. in ihrer Einrichtung gut sichtbar ausgehängt und signalisiert „Hier findest du Schutz in Bedrohungs- und Gewaltsituationen“, „Hier bekommst du weitere Hilfe“.

2. Das Plakat enthält konkrete Hinweise, wie man sich vor Gewalt schützen kann und informiert darüber, wie man sich in Bedrohungssituationen verhalten soll.

3. Auf dem Plakat werden die Namen aller Projektpartner aufgeführt, die über Personal verfügen, das an einer halbtägigen Schulung zur Gewaltprävention teilgenommen hat.

Informationsveranstaltung
Zur Einführung der Aktion laden wir sehr herzlich ein zu einer Informationsveranstaltung 

am Mittwoch, 07. Mai um 19:00 Uhr in die Bagnogaststätte.

An diesem Abend wird Michael Geringhoff, Leiter des Jugendinformations- und Beratungszentrums  des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien der Stadt Münster, die Aktion vorstellen. Herr Geringhoff ist seit vielen Jahren als Trainer in der Gewaltprävention aktiv und maßgeblich an der Aktion Noteingang in Münster beteiligt.

Die Einführung der Aktion Noteingang in Steinfurt wird unterstützt von Herrn Bürgermeister Andreas Hoge als Schirmherr des Steinfurter Bündnisses für Familie sowie von den Steinfurter (Ge-) Werbegemeinschaften.

Eingeladen zur Teilnahme an der Aktion Noteingang sind:

· Geschäftsleute bzw. ihre MitarbeiterInnen

· Gastwirte

· Taxi- und Busunternehmen

· Freie Träger im Bereich der Kinder- und Jugendhilfe, Beratungsstellen

· Jugendzentren

· Kreisjugendamt

· Mitglieder des Steinfurter Bündnisses für Familie

· VHS und FBS

· Schulen

· Kindergärten

· Mitglieder im Stadtjugendring

· Kirchengemeinden und religiöse Gemeinschaften

· Vertreter der Polizei

· Stadtverwaltung, Stadtbücherei

Die halbtägige Schulungsveranstaltung wird am Freitag, 13. Juni in der Zeit von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr in der Familienbildungsstätte, Schulstraße 3 stattfinden.

Geschäfte und Einrichtungen, die an der Mitarbeit in der Aktion Noteingang interessiert sind, bitten wir auf dem beigefügten Anmeldebogen um ihre 

Rückmeldung bis Freitag, 02. Mai 2008.

Anmeldungen für die Schulungsveranstaltungen können auch noch bei der Informationsveranstaltung am 07. Mai erfolgen.
Mit freundlichen Grüßen vom Steinfurter Bündnis für Familie
	gez. Angelika Löckemann
Gleichstellungsbeauftragte

der Kreisstadt Steinfurt


	
	gez. Klaus Priggen
Stadtjugendpfleger


Emsdettener Str. 40


48565 Steinfurt


Telefon: 0 25 52 / 925-0


Telefax: 0 25 52 / 925-391


www.steinfurt.de





Amt


Auskunft erteilt:


Angelika Löckemann


Durchwahl: 0 25 52 / 925-331


� HYPERLINK "mailto:loeckemann@stadt-steinfurt.de" ��loeckemann@stadt-steinfurt.de�


Klaus Priggen


Durchwahl: 02552/925-103


� HYPERLINK "mailto:Priggen@stadt-steinfurt.de" ��priggen@stadt-steinfurt.de�





Steinfurt, � TIME \@ "d. MMMM yyyy" �16. April 2008�

























































































Bankverbindung:





Kreissparkasse Steinfurt


BLZ: 403 510 60


Kto.-Nr.: 72 000 466





Volksbank Nordmünsterland eG


BLZ: 401 637 20


Kto.-Nr.: 50 012 800





Deutsche Bank


BLZ: 400 700 80


Kto.-Nr.: 19 20 800





Postbank Dortmund


BLZ: 440 100 46


Kto.-Nr.: 20 001 – 464








Sprechzeiten:


montags – freitags


8.30 Uhr – 12.30 Uhr





montags und donnerstags


14.15 Uhr – 16.00 Uhr





sowie nach Vereinbarung





Der Bürgermeister





Kreisstadt Steinfurt · Der Bürgermeister · Postfach 24 80 · 48553 Steinfurt








